
BEDIENUNGSANLEITUNG
HOCHLEISTUNGS-SPRITZPISTOLE

Benbow Lackierpistole PK60 mini
 Wichtig     

Dieses Handbuch enthält WICHTIGE HINWEISE und ANLEITUNGEN.
Die in diesem Handbuch behandelten Werkzeuge dienen ausschließlich dem Lackieren.
Verwenden Sie es nicht für andere Zwecke.
Der Anwender muss mit den in dieser Bedienungsanleitung angegebenen Voraussetzungen, einschließlich wichtiger Warnhinweise, 
Vorsichtshinweise, Bedienung und korrekter Handhabung, vertraut sein.
Lesen und verinnerlichen Sie die Bedienungsanleitung vor dem Gebrauch und bewahren Sie sie zum Nachschlagen auf.

Beachten Sie unbedingt die Warnungen und Vorsichtshinweise in dieser Bedienungsanleitung.
Wenn dies nicht der Fall ist, kann es durch Lackieren von organischem Lösungsmittel zu Farbauswurf und schweren Körperverletzungen
kommen.

Mit   markierte Stellen sind besonders wichtig.

Warnung Weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die, wenn sie nicht vermieden wird, zu schweren
Verletzungen oder zum Tod führen kann.

Achtung
Weist  auf  eine  möglicherweise  gefährliche  Situation  hin,  die,  wenn  sie  nicht  vermieden  wird,  zu
geringfügigen oder mittelschweren Verletzungen oder zu Sachschäden führen kann.

Wichtig
Weist auf Hinweise hin, die Sie zu beachten haben. Die damit gekennzeichneten 
Sicherheitsvorkehrungen in dieser Bedienungsanleitung sind Mindestanforderungen.
Befolgen Sie nationale und örtliche Vorschriften bezüglich Brandschutz, Elektrizität und Sicherheit sowie 
Ihre eigenen Unternehmensvorschriften.

Hauptspezifikationen
 

Model Lackvers
orgung

Atomisierung Düsengröße
mm

Spritzbild Breite

mm/inch

Luftverbrauch
liter per

minute/cfm

Empfohlener
Luftdruck

bar/psi

Max.
Luftdruck

bar/psi

Max.
Temp.
℃

Gewicht

g/lbs

TH101AG-
HV

Fließbech
er

HVLP φ1.0~2.0 220/8.7(@1.3mm) 400/14 2.0/29 6.8/98 5~40 498/1.1

TH101AG-
MP

Fließbech
er

MP(LVMP) φ1.0~2.0 260/10.2(@1.3mm) 300/10.6 2.5/36 6.8/98 5~40 498/1.1

* Bezeichnet den Luftdruck am Pistoleneinlass, wenn der Abzug betätigt wird und Luft strömt.
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Sicherheitsvorkehrungen

WARNUNG

 
1. Funken und offene Flammen bei der Verwendung vermeiden.
2. Farben und Lacke können leicht entflammbar sein und Feuer verursachen.
3. Verwenden  Sie  niemals Halogenkohlenwasserstoffbasierte-LÖSUNGSMITTEL.  Dies  könnte durch eine chemische  Reaktion  zu

Rissen oder Auflösung am Pistolenkörper (Aluminium) führen. * Ebenfalls Ungeeignete Lösungsmittel: Methylchlorid, Dichlormethan,
1,2-Dichlormethan,  Kohlenstoff Tetrachlorid,  Trichlorethylen,  1.1.1-Trichlorethan (Sicherstellen,  dass  alle  Flüssigkeiten  und
Lösungsmittel mit den Pistolenteilen kompatibel sind.)

4. Spritzpistole über einem Luftschlauch mit eingebautem Erdungskabel sicher erden.
5. Erdungskabel: 1 MΩ. Überprüfen Sie regelmäßig die Erdung.
6. Andernfalls kann eine unzureichende Erdung aufgrund statischer elektrischer Funken zu Feuer und Explosionen führen.

1. Richten Sie die Lackierpistole niemals auf Personen oder Tiere, denn es kann zu Entzündungen der Augen und Haut oder zu anderen
Körperverletzungen kommen.

2. Überschreiten Sie niemals den maximalen Betriebsdruck und die maximale Betriebstemperatur
3. Stellen Sie sicher, dass der Luft- und Flüssigkeitsdruck weg ist wird, bevor Sie das Gerät reinigen, zerlegen oder warten
4. Andernfalls  kann  der  verbleibende  Druck  zu  Verletzungen  führen,  durch unsachgemäße  Bedienung oder  Zerstreuung  von

Reinigungsflüssigkeit.
5. Zum Ablassen des Drucks zuerst die Zufuhr von Druckluft,  dann die Flüssigkeit und Verdünner zur Spritzpistole unterbrechen.
6. Entfernen Sie dann den Nadeleinstellknopf und ziehen Sie zu sich.
7. Die Spitze des Flüssigkeitsnadelsatzes hat eine scharfe Spitze.
8. Berühren Sie während der Wartung nicht die Spitze der Flüssigkeitsnadel.

1. Verwenden Sie die Lackierpistole nur an einem gut belüfteten Ort.
2. Andernfalls kann eine schlechte Belüftung zu Vergiftungen durch Lösungsmittel führen und Feuer fangen.
3. Tragen Sie immer eine Schutzausrüstung (mindestens Schutzbrille, Maske, Handschuhe).
4. Wenn dies nicht der Fall ist, können Reinigungsflüssigkeit usw. zu Augen- und Hautentzündungen führen.
5. Wenn Sich Ihre Augen oder Haut ungewöhnlich anfühlt, suchen Sie sofort einen Arzt auf.
6. Tragen Sie ggf. Ohrstöpsel, denn der Geräuschpegel kann 85 dB (A) betragen, abhängig von den Betriebsbedingungen und der 

Lackierstelle.
7. Wenn der Anwender während des Betriebs mehrmals den Abzug betätigen, kann dies zu einem Karpaltunnelsyndrom führen.
8. Stellen Sie sicher, dass Sie sich ausruhen, wenn Sie sich müde fühlen.

1. Verändern Sie nichts an der Spritzpistole, dies kann zu unzureichender Leistung und Ausfällen führen.
2. Vergewissern Sie sich, dass die zu lackierenden Geräte (Roboter, Hubwerk usw.) und Maschinen ausgeschaltet wurden.
3. Andernfalls kann es zu Verletzungen kommen.
4. Sprühen Sie niemals Lebensmittel oder Chemikalien mit dieser Pistole.
5. Wenn dies der Fall ist, kann dies zu Unfällen durch Korrosion von Flüssigkeitsdurchgängen führen oder die Gesundheit durch gemischte

Fremdstoffe beeinträchtigen.
6. Wenn etwas schief geht, stoppen Sie sofort den Betrieb und suchen Sie die Ursache.
7. Verwenden Sie das Gerät erst wieder, wenn Sie das Problem gelöst haben.

Anschlussanleitung

VORSICHT

● Verwenden Sie gefilterte trockene Druckluft.
● Wenn dies nicht der Fall ist, kann schmutzige Luft zu Lackfehlern führen.
● Wenn Sie diese Pistole nach dem Kauf zum ersten Mal verwenden, passen Sie den Packungssatz für Flüssigkeitsnadeln an.
● Aufgrund des einzigartigen O-Ring-Designs dieser Pistole ist es normal, dass die Nadelpackung nach einer Zeit der Nichtbenutzung 

etwas zu dicht oder locker ist.
● Um es zu fixieren, ziehen Sie bitte langsam den Dichtungssitz der Flüssigkeit fest und lockern Sie etwas, wenn die eingestellte 

Flüssigkeitsnadel nicht reibungslos zurückkehrt, und stellen Sie sie so ein, dass sich die Flüssigkeitsnadel sanft bewegt.
● Wenn Sie diese Pistole nach dem Kauf zum ersten Mal verwenden, um Rostschutzöl im Inneren zu entfernen, empfiehlt es sich, die 

Flüssigkeitskanäle manuell durch Verdünnen zu reinigen und Luftkappe, Düse, Sprühkopf und Nadel mit Pinsel und Verdünner 
sorgfältig zu reinigen.

● Andernfalls kann ein verbleibendes vorbeugendes Öl zu Lackversagen wie Lackfehlern führen.
● Beachten Sie: eine Waschmaschine kann die Pistole möglicherweise nicht vollständig reinigen.
●  Befestigen Sie den Schlauch oder Fließbecher fest an der Spritzpistole.
● Wenn dies nicht der Fall ist, kann das Abnehmen des Schlauchs und das Fallenlassen des Bechers zu Verletzungen führen.
●  Verwenden Sie einen Luftschlauch mit einem Innendurchmesser von mindestens 9 mm.
● Je nach Schlauchlänge auch größer
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1. Schließen Sie einen Luftschlauch fest an den Luftnippel an.

2. Schließen Sie einen Flüssigkeitsschlauch oder einen Behälter fest an den Fluidnippel an.

3. Spülen Sie den Pistolenflüssigkeitskanal mit einem geeigneten Lösungsmittel.

4. Setzen  Sie  den  Filter  in  den  Flüssigkeitseinlass  des  Pistolenkörpers  ein.  Vergewissern  Sie  sich,  dass  der  Filterkörper  vollständig
eingeschoben ist, damit der Filterkörper nicht aus dem Bechereinsatz herausragt.

5. Befestigen Sie den Fließbecher

6. Wenn die Oberfläche zu trocken ist, reduzieren Sie den Luftstrom, indem Sie den Lufteinlassdruck reduzieren. Wenn die Oberfläche zu
nass  ist,  reduzieren  Sie  den  Flüssigkeitsdurchfluss,  indem  Sie  den  Flüssigkeitseinstellknopf  im  Uhrzeigersinn  drehen. Wenn  die
Zerstäubung zu grob ist, erhöhen Sie den Einlassluftdruck. Wenn es zu fein ist, reduzieren Sie den Eingangsdruck.

Bedienhinweise

1. Der empfohlene Lufteinlassdruck beträgt 2bar/29psi für HVLP und 2,5bar/36psi für LVMP (MP). Verwenden Sie nicht mehr Druck, als zum
Zerstäuben des aufzutragenden Materials erforderlich ist. Ein Überdruck erzeugt zusätzlichen Overspray und reduziert die 
Übertragungseffizienz.

2. Die empfohlene Farbviskosität unterscheidet sich je nach Farbeigenschaft und Lackierbedingungen, 18±2 Sek. / DIN4-Becher ist 
empfehlenswert. 

3. Halten Sie den Flüssigkeitsausstoß so gering wie möglich, so dass der Auftrag nicht beeinträchtigt wird. Es wird zu einer besseren 
Fertigstellung der Zerstäubung führen.

4. Stellen Sie den Sprühabstand von der Pistole zum Werkstück im Bereich von 150-200mm (6-8in)
ein.

5. Die Pistole sollte so gehalten werden, dass sie immer senkrecht zur Oberfläche des zu
bearbeitenden Teilen  steht, dann sollte sich die Pistole in gerader und horizontaler Richtung
bewegen. Ein schräg halten oder Kippen kann zu einer ungleichmäßigen Beschichtung führen.

Wartung und Pflege

Warnung

● Lassen Sie zunächst Luft und Druck vollständig unter Beachtung von Punkt Nr. 2 "Unsachgemäße Verwendung" des auf 
Seite 1 bis 2 ab.

● Die Spitze des Nadelsatzes ist scharf. Berühren Sie nicht die Spitze des Nadelventils bei der Wartung.
● Achten Sie darauf, dass die Spitze der Fluiddüse nicht beschädigt wird.
● Nur eine erfahrene Person, die mit der Ausrüstung vertraut ist, kann die Wartung und Inspektion durchführen.

Vorsicht

● Verwenden Sie niemals Zubehör oder andere Teile anstelle von Original-Ersatzteilen.
● Tauchen Sie die gesamte Pistole niemals länger als 1 Minute in Lösungsmittel oder Reinigungslösungen wie z.B. Verdünner.

Andernfalls kann es nachteilig für die Schmierstoffe sein, und die Dichtungen im Inneren können verformt sein und zu 
Undichtigkeiten führen, selbst wenn keine Gummiteile im Inneren der Pistole verwendet werden, wie z.B. O-Ringe.

Wenn Sie die Fluiddüse oder die Nadel austauschen, ersetzen Sie beide gleichzeitig. 
Die Verwendung von verschlissenen Teilen kann zu Flüssigkeitsaustritt führen. Ersetzen Sie auch die Nadeldichtung zu diesem 
Zeitpunkt. 
Drehen Sie die Fluiddüse mit 18~20Nm (160~180lb.in). Nicht zu fest anziehen!

● Um Schäden an der Fluiddüse oder der Fluidnadel zu vermeiden, ziehen Sie entweder am Tirgger und halten Sie ihn fest, 
während Sie die Fluiddüse anziehen oder lösen, oder entfernen Sie den Fluideinstellknopf, um den Federdruck gegen den 
Nadelbund zu verringern.

● Der Fließbecher ist aus speziellen antistatischen Materialien gefertigt, aber er ist immer noch wichtig, um statische 
Aufladungen zu vermeiden. 

● Der Becher darf nicht mit einem trockenen Tuch oder Papier gereinigt oder abgerieben werden. Es ist möglich, eine 
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statische Ladung durch Reiben zu erzeugen, wenn sie auf ein geerdetes Objekt entladen wird, könnte dies einen 
Brandfunken erzeugen und die Entzündung von Lösungsmitteldämpfen verursachen. 

● Für die routinemäßige Reinigung/Wartung dürfen keine anderen Teile als Luftkappe, Düse und Nadel von der Pistole 
entfernt werden. Andernfalls können die Dichtungen und Packungen im Inneren Gefahr laufen, außer Form zu geraten und 
zu Undichtigkeiten zu führen.

Schritt-für-Schritt-Anleitung Wichtig

1. Nach Gebrauch die restliche Farbe ausgießen. Reinigen Sie die
Flüssigkeitskanäle und den Luftkappensatz.  Sprühen Sie eine
kleine Menge Verdünner, um die Flüssigkeitskanäle zu reinigen.

1. Unvollständige  Reinigung  kann  zum  Verschlechtern des
Spritzmusters   und  ungleichmäßigen Partikeln führen.
Besonders  gründlich  und  zeitnah  nach  Gebrauch  von
Zweikomponentenlack reinigen.

2. Reinigen  Sie  jeden  Bereich  mit  einer  in  Verdünner
eingetauchten Bürste und wischen Sie ihn mit einem Tuch ab.

2. Nicht länger als 1 Minute in Verdünner eintauchen. Wenn dies
der Fall ist, können Teile im Inneren beschädigt werden, und
es kann eine Schmierung erforderlich sein.

3. fReinigen  Sie  vor  der  Demontage  die  Flüssigkeitskanäle
vollständig.
(1) Demontieren Sie die Fluiddüse.
Verwenden Sie einen Schraubenschlüssel, um die Fluiddüse zu
entfernen.
(2) Fluidnadelsatz demontieren.
Entfernen  Sie  den  Fluideinstellknopf  und  die  Fluidnadelfeder,
ziehen  Sie  dann  die  Fluidnadelfeder  heraus  und  ziehen  Sie
dann die Fluidnadel aus der Gehäuserückseite heraus.

3. Bei  der  Demontage  darf  das  Gehäuseteil  nicht  zerkratzt
werden.
(1)  Entfernen  Sie  die  Fluiddüse  nach  dem  Entfernen  der
Fluidnadel oder unter Beibehaltung der gezogenen Fluidnadel,
um sie zu schützen, um den Gehäuseabschnitt zu schützen.
(2) Seien Sie vorsichtig, wenn Sie die Spitze der Nadel in die
Hand nehmen, da sie scharf ist.

4. Wartung / Austausch des Luftventils.
Abzugssicherungsring entfernen.
Abzugszapfen, Scheibe und Abzugsbolzen entfernen.
Abzug entfernen.
Entfernen  Sie  das  Luftventilgehäuse  mit  einem
Innensechskantschlüssel oder Schraubenschlüssel.
Entfernen Sie die Feder des Luftventils vom Pistolenkörper.
Entfernen  Sie  die  Dichtung  des  hinteren  Luftventils  vom
Pistolenkörper mit einem geeigneten Werkzeug.
Entfernen Sie die Spindel des Luftventils aus dem Gehäuse.
Entfernen  Sie  die  Packungsmutter  des  Luftventils  mit  einem
Innensechskantschlüssel  oder  Schraubenschlüssel  aus  dem
Gehäuse.
Entfernen Sie die Dichtung des Luftventils mit einem Werkzeug.
Neue Luftventilpackung in das Gehäuse einsetzen.
Schrauben  Sie  die  Packungsmutter  des  Luftventils  in  das
Gehäuse.
Neue  Dichtung  des  hinteren  Luftventils  auf  das  Gehäuse
montieren.
Rückluftventilspindel in das Gehäuse einsetzen.
Montieren Sie die Feder und das Luftventilgehäuse wieder  in
den Pistolenkörper.
Montieren  Sie  die  verbleibenden  Teile  in  umgekehrter
Reihenfolge.

4. Warten  Sie  das  Luftventil  nur  dann,  wenn  es  nicht
ordnungsgemäß  funktioniert  (möglicherweise  muss  es
gereinigt werden) oder wenn Luft austritt.

5. Ersetzen der Nadelsätze. 
Entfernen Sie den Flüssigkeitseinstellknopf und die Feder.
Pistole  vollständig  auslösen  und  Flüssigkeitsnadel
herausziehen.
Entfernen Sie die Luftkappe.
Entfernen Sie die Fluiddüse mit einem Schraubenschlüssel.
Entfernen  Sie  die  Sprühkopfbaugruppe  mit  einem
Inbusschlüssel.
Entfernen  Sie  die  Nadeldichtungsmutter  mit  einem
Innensechskantschlüssel.
Entfernen  Sie  die  Feder  der  Nadeldichtungsmutter  und  die
Nadeldichtung.
Entfernen  Sie  die  hintere  Federscheibe  mit  einem
Hakeninstrument.
Neue  Unterlegscheiben,  Feder,  neue  Dichtung  und
Dichtungsmutter  in  umgekehrter  Reihenfolge  montieren  und
sicherstellen, dass sie eingerastet sind.
Montieren  Sie  die  Flüssigkeitsnadel,  die  Nadelfeder  und  den
Fluideinstellknopf wieder.
Montieren Sie die restlichen Teile in umgekehrter Reihenfolge.

5. Nadeldichtung nur  dann warten,  wenn sie nicht  einwandfrei
funktioniert  oder  Luft  austritt. Ein  zu  starkes  Anziehen  der
Dichtungsnadelmutter  kann  zu  einer  schlechten  Bewegung
des  Flüssigkeitsnadelsatzes  und  zum  Austreten  von
Flüssigkeit aus der Spitze der Flüssigkeitsnadel führen.

Wo zu prüfen ist Teileaustausch
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Jeder Lochdurchgang von Luftkappe und Fluiddüse. Tauschen Sie sie aus, wenn sie eingedrückt oder verformt ist.

2. Abdichtung und Dichtungen Ersetzen Sie es, wenn es verformt oder abgenutzt ist.

3. Erhebliche Leckage zwischen Fluiddüse und Nadel. Ersetzen Sie sie beide, wenn die Leckage nach der vollständigen
Reinigung von Fluiddüse und Fluidnadel nicht aufhört.

Ersatzteile

# Beschreibung
Meng
e

# Beschreibung
Meng
e

# Beschreibung
Meng
e # Beschreibung

Meng
e

1 Pistolenkörper 1 14
Spritzdüsensicherung
sring

1 27 Auslöser 1 40 Nadelfeder 1

2
Hintere 
Federscheibe

1 15 Luftventilfeder 1 28 Auslöse-Pivot 1 41 Federteller 1

3
Nadeldichtungsfe
der

1 16 Luftventilspindel 1 29 Auslösestift 1 42
Nadel /Flüssiger
Einstellknopf

1

4
Vordere 
Federscheibe

1 17
Dichtung des hinteren 
Luftventils

1 30 Abzugsleitblech 1 43
Flüssigkeitseinl
ass

1

5 Nadeldichtung 1 18 Luftventil 1 31 Unterlegscheibe 1 44 Filter 1

6 Dichtungsmutter 1 19 Luftventilpaket 1 32 Sicherungsring 4 1 45-50 Farbbecher 1

7 Luftzerleger 1 20
Packungsmutter für 
Luftventile

1 33
Musterverstellvent
ilkörper

1

Zubehör
8

Sprühkopfdichtun
g

1 21 Sicherungsring 5 5 34
Musterverstellung 
Ventilspindel

1

9 Sprühkopf 1 22 Lufteinstellventilkörper 5 35
Lufteinstellventilkö
rper

1 51
Schraubenschlü
ssel

1

10 Fluiddüse 1 23 Lufteinstellknopf 1 36 Lufteinstellknopf 1 52 Bürste A 1

11 Luftkappe 1 24
Dichtung des 
Luftverstellknopfes

1 37
Dichtung des 
Luftverstellknopfe
s

1 53 Stiftstecker 1

12 Schleifring 1 25 1/4" Lufteinlass 1 38 1/4" Lufteinlass 1

13 Sicherungsring 1 26 Abzugszapfenscheibe 1 39
Abzugszapfensch
eibe

1
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Fehlerbehebung

Sprühbild Probleme Abhilfe

Flattern

 1. Zwischen Fluiddüse und Düsensitz tritt Luft 
ein.
2. Die Luft tritt zwischen Luftleitblech und 
Pistolenkörper ein.
3. Die Luft wird aus dem Dichtungssatz für die 
Flüssigkeitsnadel angesaugt.
4. Die Luft tritt an der Befestigungsmutter des 
Fluidbehälters oder an der Schlauchverbindung
des Fluidschlauches ein.

1. Entfernen Sie die Fluiddüse, um ihren Sitz zu 
reinigen. Wenn sie beschädigt ist, ersetzen Sie 
die Düse.

2. Entfernen Sie das Luftleitblech zur Reinigung, 
wenn es beschädigt ist, ersetzen Sie das 
Luftleitblech.

3. Ziehen Sie die Dichtungsschraube der 
Flüssigkeitsnadel an.

4. Ziehen Sie den Verbindungsabschnitt nach der 
Reinigung fest.

Sichelförmig

Lackablagerungen auf der Luftkappe 
verstopfen teilweise die Bohrlöcher der Kappe 
Der Luftdruck beider Löcher ist unterschiedlich.

Entfernen Sie Verstopfungen aus den Löchern mit 
einer Bürste. Verwenden Sie jedoch keine 
Metallgegenstände, um die Löcher zu reinigen.

Geneigt

1. Lackablagerungen oder Beschädigungen 
am Umfang der Fluiddüse und an der Mitte
der Luftkappe.

2. Die Fluiddüse ist nicht richtig montiert.

1. Reinigen Sie die Farbablagerungen. Wenn 
etwas beschädigt ist, ersetzen Sie das Teil.

2. Entfernen Sie die Düse und reinigen Sie sie.

Geteilt

1. Farbviskosität zu niedrig.
2. Flüssigkeitsausstoß zu hoch.

1. Fügen Sie Farbe hinzu, um die Viskosität zu 
erhöhen.
2. Ziehen Sie den Nadelverstellknopf fest, um die 
Flüssigkeitsleistung zu reduzieren. Oder drehen Sie 
das Einstellventil im Uhrzeigersinn.

Mittenbetont 

1. Die Viskosität der Farbe ist zu hoch.
2. Flüssigkeitsausstoß zu gering.

1. Verdünner hinzugeben, um die Viskosität zu 
reduzieren.
2. Drehen Sie den Nadelverstellknopf gegen den 
Uhrzeigersinn, um die Flüssigkeitsleistung zu 
erhöhen.
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